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2. CHÄTILLON, oberCHALON fur SEINE, Lat. Ca-
ftellio ad Sequanam, ein StädtgM und Herzogthum an
der Seine.

II. Das Amt Auxerre, Lat. Äser Antissiodensis, neben dem
vorigen zur Linken, an Orleans und Lyon herunter, darinnen
man zu merken hat:

*i. AUXERRE, Lat. Antiffiodomm, eine alte, und feine
Stadt an der Donne mit dem Sind einer Grafschaft. Der
hiesige Bischof steht unter Sens.

2. AUTUN, £ai. Auçuftodunum, eine sehr alte Stadt
undBisthum, das unter Lyon gehört.

g. CHAROLLES, Sat. Caroliae, eine schöne und grose
Stadt, welche einer Grafschaft den Nahmen giebt, davon
sich Prinzen vom Geblme schreiben.

III. Das Amt Challont', Lat. Ager Cabillonensis, liegt ne¬
ben vorigem zur Rechten. Es ist darinnen merkwürdig :

*1. CK ALLONS fur SAONE, Lat. Cabflionum, eine
grose, schöne und veste Stadt an der Saone, deren Bischof
unter Lyon gehört.

2. VERDUN, Lat.Virdunuin, eine alte und schöne Stadt,
mit demTitul einer Grafschaft.

IV. Das Amt Müson, Lat. Äsen. à-ri8co^a&amp;gt;-§is,' unterChal-
lons, darinnen sind:

^k. XIAgON, oder XIA8CON, Lat. Nari'zeo, eine alte,
schöne-und etwas veste Stadt an der Saone, deren Bischof
unter Lyon steht.

2. CLUGNY, 2tff. Cluniacum, eine hübsche Stadt mit
einer reichen Benedietinerabtey.

V. Das Amt Bresse, Lat.A^ER LaL58ie^5&amp;gt;s, neben Mason zur
Rechten. Zu merken hat man:

BOURG en KRESSE, Lat. Tamnum, Burgus Bref-
fiae, eine wohlverwahrte Stadt, woselbst sich ehemals sa-
voyrscheWittwen aufgehalten haben, da sieden Herzogen
von Savoyen noch gehörte.

2. COLIGNT, ein Städtgen mit einem Schlosse, welches
denTitul einer Grafschaft hat.

Z. GEX, Lat. Gelia, ein Städtgen und dennoch der beste
Ort des Ländgens Gex.

4. BELLEY, Lat. Beides, oder Bellieum, eine wohlver¬
wahrte Stadt, und der besteOrt des Ländgens Bugex, Lat.
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